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Kurzinhalt:

Das Ziel dieser Arbeit ist die Adaption eines prätaktischen Planungstools auf den Flughafen Mün-
chen. Mit dem Planungstool soll versucht werden durch eine Harmonisierung des Luftverkehrs-
stroms zum und vom Flughafen sowohl die Kapazität des Flughafens zu steigern als auch Verspä-
tungen zu minimieren. 

Ausgehend vom Planungstool-Prototypen für den Flughafen Frankfurt werden Vorüberlegungen
mit dem Ziel getätigt, die notwendigen Informationen für eine Anpassung zu identifizieren. Die
Kapazität und die Nutzung des Start- und Landebahnsystems werden als Schlüsselkomponenten
in der Luftverkehrsflusssteuerung festgestellt. Des Weiteren müssen die Datenbanken und inner-
programmlichen Kommunikationsprozesse auf eine Nutzung an mehreren Flughäfen erweitert
werden.

Diese Arbeit gibt Umsetzungsvorschläge für die Anpassung der genannten Komponenten des Pla-
nungstools. Die Betriebsverfahren, die die Nutzung des Start- und Landebahnsystems festlegen
und der für den Optimierer erstellte Netzwerkplan sind beschrieben. Die Datenbanken werden um
die für den Flughafen München notwenigen Informationen ergänzt und sind so an mehreren Flug-
häfen verwendbar. Für die Kommunikationsprozesse sind Vorschläge zur Anpassung für eine Nut-
zung an mehreren Flughäfen gegeben.


